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Oldtimer-Rennen auf der legendären Pass-Strasse
Ab morgen dröhnen im Glarnerland die Motoren:
270 historische Rennfahrzeee mit Baujahr 1946 und
älter starten zum 11. Internationalen Klausenrennen.

AniWochääde
Oelltder
Klausen!

Von Raoul Schwinnen

Welch
ein

Spek-
takel,

wenn am Wochen-
ende 270 wage-
mutige Piloten
mit ihren Kisten
aus den 1920er-
und 1930er-Jah-
ren im Renntempo ine
Klausenpassstrasse hoch-
donnern! Da werden Erin-
nerungen an die Zeiten zwi-
schen 1922 und 1934 wach,
als sich Jahr für Jahr die
besten Rennfahrer der Welt

beim schwersten Bergrennen
jener Zeit massen.

Keine andere Strecke Eu-
ropas faszinierte Zuschauer
und Rennfahrer damals mehr
als die 21,5 Kilometer lange

Schotterstrasse von Linthal
(662 m) via Urnerboden hinauf
zur Passhöhe (1948 m). Renn-
fahrerlegende Hans Stuck sagte
einst: «Ich liebe Berge über
alles. Und der Klausenpass ist
mir einer der liebsten. Nicht
deshalb, weil ich unberufen bei
ihm immer leidlich abgeschnit-
ten habe, sondern weil diese

Strecke eine der interessan-
testen und schwierigsten der
ganzen Welt ist.»
Rund 80 Jahre später starten
dank dem Glarner Bauunter-
nehmer Fritz Trümpi und sei-
nem OK rund 200 historische
Rennwagen sowie 70 Motor-
räder und Threewheeler - alle
67-jährig und älter zur Neu-
auflage des Klausenrennens
(siehe Box rechts). Wer bereits
bei den früheren Memorial-
Austragungen zwischen 1993
und 2006 dabei war, der weiss,
dass auch die zeitgenössischen

Das ProgrammEmra

Infowwww.klausenrennertcomer.
Die 6P-Heiden von

einst fuhren die
21,5 Rennkilometer,

1300 Meter
Höhenunterschied

und 136 Kurven
noch vorwiegend

auf Schotter.

Jilillilil

Trainingslauf, Start In LInthal
1. RennLauf, Start In Unthal

8-13 Uhr Fahrzeugabnahme, Landsgemeindeplatz Glarus
14Uhr Offizielle Eröffnung, Landsgemeindeplatz Glarus
14-15 Uhr Korso der Rennfahrzeuge nach Unthal=1
9.30-12 Uhr
14.30-17 Uhr=1
10-13 Uhr 2. Rennlauf, Start In Linthal
15 Uhr Rangverkündigung im Li nth park, Linthat
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Piloten kein Pardon kennen und
ihre historischen, teils sehr
kostbaren Boliden ohne Rück-
sicht auf etwaige Verluste ganz
im Stile ihrer Vorbilder Carac-
ciola und Co. den Berg hoch-
scheuchen.

Der dreifache Berg-Europa-
und F1-Meister Rudolf Carac-
ciola (1901-1959) realisierte
1934 mit dem Mercedes Typ
W25 auf der damals noch
nicht durchgehend as-
phaltierten Klausenpass-
strasse den Streckenrekord
von 15:22,2 Minuten.
Und genau dieser 354
PS starke Mercedes-
Einsitzer wird 79
Jahre danach dank
Sponsor IWC wieder .

den Klausen hoch-
donnern. Natürlich
sind wir gespannt,
welche Zeit Rennprofi
Roland Asch mit dem
Mercedes-Ungetüm
auf der nun asphaltier-
ten Bergstrecke reali-
sieren wird.

I
Nach 7 Jahren
wiederbelebt

Linthal GL Zehnmal fand
das legendäre Klausenren-

nen zwischen 1922 und 1934
statt. Mit der Wirtschafts-

krise, dem Zweiten Weltkrieg
und dem danach populären

GP Bern geriet es aber in
Vergessenheit. Erst mit den

Memorials in den Jahren
1993,1998,2002 und

2006 wurde das Rennen
wiederbelebt. Und nach

einem Namenswechsel so-
wie diversen Streitereien lässt

der neue OK-Präsident und
Hauptsponsor Fritz Trümpi
(Bild) sieben Jahre nach der

letzten Austragung den

\Mythos
Klausenrennen

wiederaufleben. «Ich
freue mich sehr
auf die Neuauf-

lage», sagt der
Glarner Bau-

unternehmer.
, Dank attrak-

tiven Autos,
viel Action und
einer Festmeile

"Rudolf Caracciola realisierte 1934 imri!
-ei Mercedes Silberpfeil W25 den noch

' heute gültigen Streckenrekord.

in Linthal
rechnet er fürs

Wochen-
ende mit rund

4000C
Zuschauern
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